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Vortrag   
Dr. Stefan Trinkl (München): 
 
Wissenschaftliche Karrieren in der Fremde – 
aus Salzburg stammende Mönche in süd- 
bayerischen Klöstern im Zeitalter des Barock    
Donnerstag, 12. November 2015, 19 Uhr 
Müllnerbräu, Saal 3      
Die Stadt Salzburg brachte im Zeitalter des Barock etliche 
Priester hervor, die ihre wissenschaftlichen Karrieren in Klös-
tern fanden; dabei fiel die Wahl nicht immer auf ein Stift in der 
näheren Umgebung. Manche Mönche traten in Klostergemein-
schaften ein, die fernab der Bischofsstadt lagen. Eine ganze 
Reihe von gebürtigen Salzburgern fand ihre neue Heimat in 
Klöstern im bayerisch-schwäbischen Raum. Eben diesen Per-
sonen ist der folgende Vortrag gewidmet. Hierbei soll einer 
ganzen Reihe von Fragen nachgegangen werden: 

Zunächst ist zu klären, über welche Kanäle die künftigen 
Mönche den Weg ins Kloster fanden und welche Rolle dabei 
die Benediktineruniversität Salzburg spielte. Weiter ist zu  
fragen, welchen Lebensweg die künftigen Priestermönche 
fernab der Heimat einschlugen; manche von ihnen kehrten  
beispielsweise zum Studium in ihre Heimatstadt zurück.  
Auch die Betätigungsfelder dieser Mönche in ihrem Profess-
kloster sind von großem Interesse; so finden sich mehrere  
gebürtige Salzburger in hohen klösterlichen Ämtern und Funk-
tionen, manche gingen Lehrtätigkeiten nach, wiederum andere 
konnten sich als Schriftsteller einen Namen machen. Zuletzt  
ist die Frage zu klären, welches Schicksal die letzten noch  
lebenden hier betrachteten Priestermönche nach der Säkulari-
sation 1803 ereilte und wo eben diese ihren Lebensabend ver-
brachten.  
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Der Historiker Stefan Trinkl, geboren 1979 in Gräfelfing bei München, hat an der Lud-
wig-Maximilians-Universität in München Bayerische Geschichte studiert und im selben 
Fach promoviert. Seine Forschungsschwerpunkte liegen bei den altbayerischen Prälaten-
klöstern im 18. Jahrhundert sowie bei den bayerischen und österreichischen Dorfpfarrern 
in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts. 

 

Freunde-Sonderführung im DomQuartier:  
Gotische Buchmalerei aus Salzburg 

Freitag, 20. November 2015, 15 Uhr: 

Führung durch die Sonderausstellung „Farbenpracht auf Pergament. 
Gotische Buchmalerei aus Salzburg“ im Nordoratorium des DomQuar-
tiers Salzburg mit der Ausstellungskuratorin Mag. Beatrix KOLL. 

Kosten: Eintritt in das Domquartier, ermäßigt für Mitglieder des Museums-
vereins, frei für Besitzer einer Jahreskarte für das Domquartier. 

Treffpunkt: Innenhof der Residenz (beim Herkulesbrunnen), bitte zuvor 
individuell Eintrittskarte lösen. 

Zur Ausstellung siehe Landesgeschichte aktuell Nr. 213, S. 10–13. 

Kurzinfo: Die Universitätsbibliothek Salzburg und das Dommuseum zu Salzburg 
zeigen Buchmalerei aus spätmittelalterlichen Salzburger Schreibwerkstätten und 
Bibliotheken. Am Anfang stehen Bücher aus der ungemein produktiven Werkstatt 
Ulrich Schreiers und aus anderen gotischen Skriptorien in Salzburg. Die Erzbischöfe 
sammelten aber auch italienische und französische Handschriften. Die Klöster wie-
derum beschäftigten eigene oder fremde Schreiber für ihre Bibliotheken. 

 

Terminvorschau erste Jahreshälfte 2016 
Die Freunde-Vorträge in Mülln in der ersten Jahreshälfte 2016 finden zu 
folgenden Terminen statt: 11. Februar (18 Uhr JHV), 10. März und 14. April 
2016, jeweils 19 Uhr, Müllnerbräu, Saal 3 (die Vortragsthemen entnehmen 
Sie bitte der nächsten Ausgabe bzw. dem Internet). 
 
Bitte vormerken: 12. Mai 2016, 19 Uhr: 22. vereinsinterne Versteigerung 
von Salisburgensien und historischen Büchern. 
B u c h s p e n d e n  werden bei den Freunde-Veranstaltungen und auch im 
Haus der Stadtgeschichte gerne entgegen genommen. 
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Freunde-Buchpräsentation 
im Haus der Stadtgeschichte 
 
Montag, 7. Dezember 2015, 18 Uhr 30 
 
Die Sektion „Freunde des Stadtarchivs“ und der Verein Freunde  
der Salzburger Geschichte präsentieren im Haus der Stadtgeschichte,  
Glockengasse 8, die Neuerscheinung: 
 
Michael Veits 

Salzburgs Seen 
Natur – Geschichte – Kultur 
 
Salzburg Studien Bd. 15, ISBN 978-3-902582-09-6, mehr als 350 Seiten, 
durchgehend farbig bebildert, fest gebunden, VP: 29,80 Euro. 
Für Freunde-Mitglieder als Jahresgabe 2015 gratis! 
Näheres siehe in der Dezemberausgabe von Landesgeschichte aktuell. 
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Der nächste Vortrag 
 
Donnerstag, 10. Dezember 2015, 19 Uhr: 
Zolloberamtsrat a. D. Albin Kühnel (Bad  
Reichenhall): 250 Jahre Zoll am Walserberg.  
Von der Grenzmaut zum Binnenzollamt. 
 
Müllnerbräu, Saal 3       
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